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„Suchet der Stadt Bestes.“
Augen auf, in Aktion gehen. 
Tut was. Anpacken. Verant-
wortung übernehmen. Dort 
wo man ist und mit anderen 
lebt, dort wo Gott ist. Ver-
antwortung übernehmen hat 
immer mit Gemeinschaft zu 
tun, hat immer den Anderen, 
den Menschen im Blick. Die 
Stadt nicht als Ansammlung 
von Häusern, sondern als Ge-
meinde, als Gemeinschaft.

Die Stadt – hier entschei-
det sich die Lebensqualität 
der Menschen. Hier sind die 
Menschen die Akteure, die 
Akteure auch des Wandels. 

Die Stadt. Ihr Wohl kann nicht 
angeordnet, kann nicht durch 
den Rat beschlossen werden, 
ist Sache der Menschen. Das 
Wohl der Stadt erwächst 
nicht aus Verordnungen und 
Gesetzen, auch nicht wenn 
wir ihnen bedingungslos 
folgen. Das Wohl der Stadt 
muss immer wieder neu ge-
funden werden. „Suchet“ 
heißt es bei Jeremia. Wenn 
Gott durch seinen Prophe-
ten seine Leute auffordert zu 
suchen, dann geht damit ein 

Auftrag einher. Ein Auftrag, 
der nicht nach innen gerichtet 
ist, sondern konkret das Wohl 
des Anderen, aller Anderen 
im Blick hat. Wer das Beste 
für die Stadt sucht, hat das 
Ganze und die Zukunft im 
Blick. Dazu bedarf es vieler 
Menschen, vieler Ideen und 
Meinungen. Dazu bedarf es 
der Mitarbeit vieler. Dazu be-
darf es täglicher, alltäglicher 
Arbeit. Dazu bedarf es vieler 
Köpfe und Herzen. 

Macht Euch auf den Weg für 
andere, dann wird’s euch 
gut gehen. Die Stadt braucht 
Menschen, die sich nicht ins 
„Kämmerlein“ zurückziehen, 
sondern sich für Andere be-
wegen und einsetzen. Für das 
Ganze und die Zukunft. Eben 
für unsere Stadt, für unsere 
Gemeinde, in der wir leben. 

„... und betet für sie zum 
Herrn.“ Beten als Übernahme 
von Verantwortung für die 
Stadt, in der ich lebe, und für 
ihre Menschen. Wenn ich für 
etwas bete, ist mir dieses et-
was nicht mehr gleichgültig. 

Im Gebet für die Stadt höre 
ich auf, der Stadt und den

Menschen gleichgültig ge-
genüberzustehen, Verant-
wortung übernehmen heißt 
Gleichgültigkeit überwinden. 
Beten heißt auch, den Blick 
zu weiten auf das Ganze und 
die Zukunft. Beten ist nicht 
Händefalten und die Augen 
vor der Welt zu verschließen, 
sondern im Gebet bitten wir 
Gott darum, unsere Blicke 
zu weiten, den Anderen zu 
sehen und uns zu befähigen, 
uns für den Anderen einzu-
setzen. Denn nach dem Be-
ten kommt das Handeln. 

Was sehe ich? Wen sehe ich? 
Gerade auch hier in unserem 
CVJM, in unserer Gemeinde. 
Wer seinen Glauben ernst 
nimmt, lebt ihn nicht nur 
für sich, sondern bringt sich 
ein in die Gemeinschaft der 
Christen, hält Ausschau nach 
den Menschen, ist in Bewe-
gung zu ihnen hin, betet und 
handelt für sie. Solch einen 
gelebten Glauben will Gott 
segnen.

Viel Freude beim Suchen und 
Beten wünscht euch

REDAKTIonELLES
Zum nachdenken. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .3

AuS unSERER GEMEInDE
Gottesdienste in unserer Gemeinde . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .4
Taufen, Trauungen, Besuche und Abendmahl . . . . . . . . . . . . . . . .5
Verabschiedung und Einführung des alten 
und neuen Presbyteriums . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .8
Termine für die Konfirmation  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .8
Digitalisierung der Gottesdienste . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .9
Wissen Sie eigentlich: In unserer Kirche gibt es eine 
aktive Diakonie-Gemeindegruppe  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .9
Lipper Gottesdienste an neuem ort . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .12
Kirchengemeinde Burbach verkauft gebrauchtes Klavier  . . . . . . .12
Männerkreis Wahlbach trifft sich mit Abstand  . . . . . . . . . . . . . . .13
Sommergrüße  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .14
Einladung: Ein Glaubenskurs zum Thema 
„Beten - Atemholen der Seele“ . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .15
„Dieses Jahr ist alles anders ...“  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .21
Partnerschaft mit der Gemeinde Kiluvya in Tansania . . . . . . . . . .22
Irische Weihnachten. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .24
Streifzüge - 800 Jahre Burbach . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .25

AuS CVJM unD GEMEInSCHAFT
Eindrücke vom CVJM Burbach in diesem Sommer . . . . . . . . . . . .11
Wahlbacher jagen Mister X . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .20

AMTSHAnDLunGEn
Freud & Leid . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .28
Konfirmanden . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .29

InFo
Tipps und Termine . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .10
Gottesdienstkalender . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .16
Kontakt . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .31

INHALT

Zum Schmunzeln  
aus der Feder von ulrich Döhling 

Pfarrer im Konfirmandenunterricht: „Was heißt Shalom?“ ... „Friede“ 
„Und was heißt El-Shalom?“ Kurze Denkpause. Dann meint einer: „Elfriede!“

Ihr LIeben,

Foto: Andrew Harris
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aus uNserer GemeiNde

Seit Anfang Mai können wir wieder regelmä-
ßig Präsenzgottesdienste in unseren Predigt-
stätten und Kirchen unter Auflagen feiern. 
Dafür sind wir sehr dankbar! Als Presbyterium 
sind wir uns aber auch bewusst, dass die Ein-
schränkungen/Auflagen uns noch einige Zeit 
begleiten werden und wir aus diesem Grund 
dem Schutz vor Ansteckung höchste Priorität 
einräumen.

Die Vorschriften zur umsetzung eines Hygie-
nekonzeptes hat die Ev. Landeskirche mit 
dem Robert-Koch-Institut abgestimmt und 
wir setzen diese in unseren Predigtstätten 
um, so dass die Ansteckungsgefahr im Got-
tesdienst minimiert wird. 

Alle Änderungen der Bestimmungen werden 
wir – gegebenenfalls auch kurzfristig – auf 
unserer Homepage www.kirche-burbach.de 
veröffentlichen. 

Regelungen

Aktuell gelten folgende Regelungen in unse-
rer Kirchengemeinde (Stand 24.07.2020):

• Der Abstand zwischen zwei Personen 
beträgt zwischen 1,5 bis 2 Meter in jede 
Richtung, entsprechend sind die Plätze 
markiert. Wer zu einem Hausstand 
gehört, darf aber näher zusammen-
rücken.

• Auf diese Weise reduzieren sich die Zah-
len der maximal belegbaren Plätze in 
den Häusern wie folgt:

• Kirche Burbach:           142 Personen

• Kirche Würgendorf:       40 Personen

• Vereinshaus Gilsbach:  35 Personen

• Vereinshaus Lippe:       25 Personen

• Vereinshaus Wahlbach: 40 Personen

• Beim Betreten und Verlassen der Räum-
lichkeiten achten Sie bitte auf die entspre-
chenden Abstände und die Hinweise der 
ordner.

• Besucherinnen und Besucher desinfizie-
ren sich im Eingangsbereich die Hände. 
Dazu wird Desinfektionsmittel bereitge-
stellt.

• um mögliche Infektionsketten nachvoll-
ziehen zu können, werden die Gottes-
dienstbesucherinnen und -besucher in 
eine Liste eingetragen.

• Der Mund-nasen-Schutz darf auf den 
Plätzen in der Kirche abgenommen wer-
den.

• Auf Berührungen wie Händedruck zur 
Begrüßung oder Friedensgruß wird ver-
zichtet.

• Kollekten werden nur am Ausgang einge-
sammelt.

• Das gemeinsame Singen bringt beson-
dere Infektionsrisiken mit sich und unter-
bleibt deshalb. Auch unsere Chöre/Posau-
nenchöre kommen aus diesem Grund im 
Gottesdienst derzeit nicht zum Einsatz.

Alle Sicherungskonzepte wurden über das 
Kreiskirchenamt Siegen dem ordnungsamt 
Burbach zugeleitet.

Gottesdienste in unserer Gemeinde
Vieles, was in diesem Jahr geplant war, musste 
leider verschoben werden. Gruppenstunden, 
gemeinsame Treffen, Feiern, Jubiläen muss-
ten abgesagt oder verschoben werden. 
Als Kirchengemeinde wollen wir die sich uns 
bietenden Möglichkeiten unter Berücksich-
tigung der Hygienevorschriften nutzen, um 
manche Feiern doch wieder zu ermöglichen.

Taufen
Taufen können entweder wieder im Gottes-
dienst, als Taufgottesdienst gefeiert werden 
oder als sogenannte Haustaufe. Im Moment 
sind aus Platzgründen innerhalb eines Got-
tesdienstes jedoch nicht mehr als 2 Taufen 
möglich. Ferner ist die Taufe im Gottesdienst 
beziehungsweise Taufgottesdienste derzeit 
nur in Burbach möglich. 
Wir ermöglichen den Tauffamilien entspre-
chend den geltenden Regeln, als Familie bei-
einander zu sitzen. Die übrigen Gäste werden 
entsprechend der allgemeinen Schutzmaß-
nahmen platziert. Hier wird das Abstandsge-
bot eingehalten.
Angesichts der in der aktuellen Fassung 
der Corona-Schutzverordnung nRW vom 
30.05.2020 ermöglichten temporären unter-
schreitung des Mindestabstands gelten bei 
Taufen folgende Regelungen:
• Die Tauffamilie erklärt sich vorher, z.B. im 

Taufgespräch, mit der temporären unter-
schreitung des Mindestabstands bei der 
Taufe einverstanden. 

• Tauffamilie und Pfarrerin/Pfarrer tragen 
Mundschutz, wenn der Mindestabstand 
bei einer Taufe unterschritten wird.

• Die Tauffamilie bringt ein eigenes Hand- 
bzw. Trockentuch mit. 

• Die Pfarrer/die Pfarrerin desinfiziert sich 

vor der Taufhandlung für alle sichtbar die 
Hände. 

• Das Taufvotum (Segen) erfolgt von Seiten 
der Pfarrerin/des Pfarrers kontaktlos, also 
ohne Handauflegung.  

Gerne können Sie mit den Pfarrern oder im 
Gemeindebüro Kontakt aufnehmen, sodass 
alle Fragen rund um die Taufe mit Ihnen abge-
klärt werden können.

Trauungen
Auch für Trauungen gelten in der Regel die 
gleichen Schutzverordnungen wie für die nor-
malen Gottesdienste. 
Verzichtet wird auf alle Handlungen, die den 
Mindestabstand unterschreiten (Segen durch 
Handauflegung, bzw. Handauflegung beim 
Ringtausch).
Familien aus einem Hausstand dürfen bei-
einander sitzen. Der Auszug der Trauge-
meinde erfolgt unter der Einhaltung des Min-
destabstandes. Gemeindegesang ist derzeit 
noch nicht möglich. 
Sollten Sie Fragen zu den Trauungen haben, 
wenden Sie sich bitte an die Pfarrer bzw. das 
Gemeindebüro.

Besuche
nach wie vor sind Besuche eine Grauzone der 
Coronaverordnung. um maximalen Schutz 
und Sicherheit zu bieten, haben wir als Pres-
byterium beschlossen, vorübergehend keine 
Besuche durch den Besuchsdienst bzw. durch 
die Pfarrer durchzuführen. Wir werden versu-
chen, die Besuche im Anschluss an die Pande-
mie nachzuholen. Wir bitten um Verständnis.
Sollten Sie dennoch ein Gespräch bzw. einen 
Besuch wünschen, wenden Sie sich bitte an 
die Pfarrer oder das Gemeindebüro, damit wir 
einen Termin ausmachen können.  

Abendmahl
Derzeit verzichten wir noch auf die Feier des 
Abendmahls in unseren Gottesdiensten. 
Grundsätzlich ist das gemeinsame Brotbre-
chen jedoch als Wandelmahl bzw. im Kreis mit 
Einzelkelchen möglich. 

Als Kirchengemeinde werden wir in Burbach 
künftig – auch aus diesem Grund – wie auch 
in Würgendorf Einzelkelche zum Abendmahl 
reichen. 

Taufen, Trauungen, Besuche und Abendmahl

Foto: pixabay.com

Foto: pixabay.com
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 WOHNEN MITTEN IN NEUNKIRCHEN

ab € 212.500 .-

DAS QUARTIER

klein aber mein gmbh

im viereck 6     57299 burbach     02736.8314

 

info@klein-aber-mein.net

EIGENTUMSWOHNUNGEN

ab 86 m²

FLEXIBLE GRUNDRISSGESTALTUNG

VON ALLEN SEITEN GROSSZÜGIGE BELICHTUNG

ARCHITEKTENLEISTUNG ALS RUNDUMSERVICEDAS MULTIFUNKTIONSHAUS

WerbuNGWerbuNG

Tel.: 02736/447172, 

Dillenburgerstraße 18, 

57299 Burbach - Würgendorf

FARBEN

TAPETEN

BODENBELÄGE

FERTIGPARKETT

SONNENSCHUTZ
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Viele Gemeindeglieder sehen sich aufgrund der Pandemie immer noch nicht in der Lage, die 
Präsenzgottesdienste aus unterschiedlichen Gründen zu besuchen. Im Moment erarbeiten wir 
ein Konzept zur Digitalisierung der Gottesdienste. Dies ermöglicht den Gemeindegliedern, den 
Gottesdienst als Video von Zuhause aus zu verfolgen. 

Die Erfahrungen der online-Gottesdienste haben uns ermutigt, diese Erweiterung zu planen. 
Erste dankbare Rückmeldungen, dass so eine Teilnahme an den Gottesdiensten möglich ist, 
stimmen uns zuversichtlich, dass die umsetzung dieses Plans zukunftsfähig ist. 

Dafür benötigen wir jedoch noch eine entsprechende Videoausrüstung, ehrenamtliche sowie 
auch gerne finanzielle Unterstützung, damit diese Videogottesdienste ansprechend gestaltet 
werden können. 

Herzlichen Dank für alle unterstützung! 

Am Sonntag, dem 20.09.2020 möchten wir in einem offiziellen Gottesdienst um 10.15 Uhr in 
der Ev. Kirche in Burbach das alte Presbyterium verabschieden und das neue Presbyterium in 
sein Amt einführen und der ganzen Gemeinde vorstellen. 

Dankbar blicken wir zurück auf die Spuren, die Karin Krumm, Liane Kurschat, Fritz Bann, Axel 
Schneider und Achim Winkel in unserer Kirchengemeinde gelegt haben. 

Wir wollen für sie als auch für das in diesem Jahr gewählte neue Presbyterium mit Christoph 
Klein, Annette Donath, Axel Sahm, Andrea Burrows, Christiane Witt, Dorothee Klein, Jörg 
Furchtmann, Katja Krumm, oliver Staaden und Marc Steffen Quandel,

Fürbitte halten und Gottes Segen erbitten. 

Das Presbyterium leitet die Gemeinde und so erbitten wir die unterstützung durch Ideen, 
durch konstruktive Kritik vor allem aber durchs Gebet. Die vielfachen Aufgaben sowohl in die-
ser Zeit als auch in den kommenden Jahren stellen für uns eine Herausforderung dar. Gute und 
zielgerichtete Entscheidungen, strukturelle Veränderungen, vor allem aber auch die Verkündi-
gung des Evangeliums sind wesentliche Aufgaben, die Im Blick gehalten werden müssen und 
wofür wir die unterstützung der gesamten Kirchengemeinde als auch Gottes Geleit erbitten.

Herzliche Einladung zu diesem Festgottesdienst. 

Digitalisierung der GottesdiensteVerabschiedung und Einführung 
des alten und neuen Presbyteriums

Nachdem wir im Frühjahr die Konfirmation verschieben mussten, hoffen wir, dass wir die Kon-
firmandinnen und Konfirmanden in zwei Gottesdiensten einsegnen können.

Terminiert sind die Gottesdienste auf den

•	 Reformationstag,	31.	Oktober	2020,	sowie	auf	

•	 Allerheiligen,	1.	November	2020.	

An	beiden	Tagen	finden	die	Gottesdienste	jeweils	um	10:15	Uhr	und	14:00	Uhr	in	der	
Evangelisch-Reformierten	Kirche	in	Burbach	statt.

Wir freuen uns darauf, zusammen mit den Jugendlichen ein schönes, unvergessliches Fest - 
Gott in der Mitte - feiern zu können und hoffen darauf, dass wir die Gottesdienste mit einer 
großen Gemeinde feiern können. 

Termine für die Konfirmation
Wir sind ein eigener Verein, der diakonische Aufgaben 
unserer Kirchengemeinde übernommen hat.

Wir helfen Familien  mit Kindern und Einzelpersonen 
in schwierigen und zum Teil ausweglosen persönli-
chen und finanziellen Situationen.

Über die einzelnen Fälle haben nur Vorstandsmitglie-
der (Andrea Scholl, Andrea Burrwos, Pfarrer Jochen 
Wahl, Christoph Klein) unter dem Siegel der Ver-
schwiegenheit Kenntnis.

Informieren Sie uns, wenn Sie oder jemand in Ihrem 
umfeld unsere Hilfe benötigt.

Diakonie trifft und betrifft Jung und Alt. 

Jeder kann etwas tun (z. B. durch Spende,  Mitglied-
schaft, Mitarbeit). Bitte sprechen Sie uns an.

Diakonie	 ist	 praktische	 und	 gelebte	 Nächsten-
liebe.

Wissen Sie eigentlich:
In unserer Kirchengemeinde gibt es eine 

aktive Diakonie-Gemeindegruppe!

1. Vorsitzende Andrea Scholl, Tel. 5417  

aus uNserer GemeiNde aus uNserer GemeiNde
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Unser nächster Lichtblick-Abend findet am

Dienstag, den 29. September 2020 um 20:00 Uhr statt.

um die erforderlichen Abstands- und Hygienebestim-
mungen zu erfüllen, sind wir an diesem Abend in der 
Evangelischen Kirche Burbach.

Wir hoffen, dass der darauffolgende Lichtblick-Abend 
am Montag, den 30. November 2020 wieder wie ge-
wohnt in der Würgendorfer Kirche stattfinden kann.

Weitere Hinweise auch auf unserer Homepage  
http://www.lichtblick-burbach.de.

Tipps & Termine

Trauercafé

Wir treffen uns am  
2. Dienstag im Monat 

um 15.00 uhr

Wir freuen uns, wenn wir 
uns im Herbst wieder re-
gelmäßig treffen können.

Geplante Termine 
08.09.  / 13.10.
10.11. / 08.12.

Wir informieren recht-
zeitig, wo wir uns treffen 

werden.

Wir werden natürlich die 
vorgegebenen Hygiene- 

und Abstands-Regelungen 
einhalten.

Predigten im 

internet

Wenn Sie die Predigt vom 
Sonntag noch einmal 

anhören wollen, so finden 
Sie diese im Internet auf 

unserer Webseite: 

kirche-burbach.de unter 
„Aktuelles/Predigten“.

Gottesdienst im Haus Sankt Raphael

jeden 4. Dienstag im Monat  
jeweils um 10:30 uhr

Bibelwoche 2020
vom 09. bis 13. november 2020, 19:30 uhr

ort: Evangelisch-Reformierte Kirche Burbach, Am Römer

Thema: „Jesus ist mein Leben“ (Texte aus dem Philipper-
brief)

Referent: Siegmar Borchert (DZM/Deutsche Zeltmission)

Eindrücke vom CVJM Burbach in diesem Sommer

Statt der Sommercamps im Zeltlager gab es ein tolles Programm  
für Kinder und Jugendliche.

Info Info

aus cVJm uNd GemeiNschaft

10 11



Der Männerkreis Wahlbach konnte es nicht erwarten, sich wieder zu treffen und gemeinsam 
über die CoRonA-Zeiten zu diskutieren und zu beraten, wie es weitergehen kann.

Da bot es sich an, die Einladung von Heinrich Diehl anzunehmen und sich am Montagnachmit-
tag auf der Wiese vor der Waldhütte „Loast mech ie Roh“ im schönen Schillerbachtal in froher 
Runde auf den mitgebrachten Klappstühlen zusammenzusetzen und ausführlich die Fragen, 
Probleme und Herausforderungen der letzten Monate anzusprechen, aber auch im Gebet für 
die Bewahrung vor der CoRonA-Infektion unserem Vater im Himmel zu danken.

Die Männer haben die Herausforderungen und Einschränkungen angenommen und werden 
sich auch in den kommenden Monaten mit Abstand an der frischen Luft oder in geeigneten 
Räumen treffen zu Programmen wie „Grillen mit Diskussion über Hausnamen“, einen Vortrag 
hören über „Sprichwörter und Redewendungen in der Bibel“ oder auch einen Experten befra-
gen über den „Enkeltrick, falsche Polizisten und sonstige kriminelle Methoden“ hören.

Zum Programm gehört auch wieder die Teilnahme im november am „Kreismännertag“ und 
die Weihnachtsfeier im Dezember. Dazu muss die geeignete Form noch gefunden werden.

Werner Unverzagt, Tel. 8366

In Lippe finden seit einiger Zeit die kirchlichen Gottesdienste und auch die Frauenstunde im 
Gebäude der Lipper Gemeinschaft statt.

Seit Längerem schon war man übereingekommen, dass es sowohl für die Kirche als auch für die 
Gemeinschaft von Vorteil wäre, die Gottesdienste, die bislang immer am 2. Sonntag im Monat 
im Dorfgemeinschaftshaus stattfanden, hierhin zu verlegen und an diesem nachmittag die 
Gemeinschaftsstunde ausfallen zu lassen. 

Die hohe Treppe im DGH war für so manchen Gottesdienstbesucher zur Hürde geworden. 
Bedingt durch Corona verzögerte sich der Beginn der Gottesdienste an neuem ort, aber an 
Pfingstsonntag konnte endlich der Startschuss fallen. 

Auch die Frauen der Frauenstunde sind umgezogen und kamen bereits ab oktober 2019 in den 
Genuss der barrierefreien und schönen Räumlichkeiten.

Wir laden herzlich ein, unsere Gottesdienste zu besuchen. 

Sofern weiterhin Veranstaltungen stattfinden können (Corona) wird der nächste Gottesdienst 
in Lippe am 13. September um 9.00 uhr gefeiert. 

Anmeldungen aufgrund der aktuellen Situation bitte bei Annette Donath, Tel. 5685

Lipper Gottesdienste an neuem Ort Männerkreis Wahlbach trifft sich 
mit Abstand – an der frischen Luft

FEURICH Klavier, Modell 116 Nussbaum satiniert, Baujahr ca. 1980-1985, Deutsche Herstellung 
für 1.000 € (VB) zu verkaufen.

Es handelt sich hier um ein Klavier von guter deutscher Qualität. Es lässt sich gut spielen und 
steht derzeit in Lippe. Das Gehäuse hat durch den Gebrauch einige Kratzer.

Wir haben das Klavier zudem von 
einem Fachmann begutachten lassen. 
Demnach ist die Tastaturführung dem 
Alter entsprechend eingespielt und 
akzeptabel. Die Stimmnägel, Seiten, 
Gussrahmen und Resonanzboden sind 
in ordnung. Bei der Mechanik sind je 
nach zukünftiger nutzung Reparaturen 
im Bereich Hammerköpfe und Kapse-
lachsen sinnvoll.

Der Gutachter hat das Klavier im jetzi-
gen Zustand auf den o.g. Wert taxiert.

Weitere Infos erteilt Ihnen gerne Jörg Furchtmann, T. 02736/492679, jafurchtmann@web.de

Kirchengemeinde Burbach  
verkauft gebrauchtes Klavier

Auf Abstand - in frischer Luft fassen Männer eine Wurst

aus uNserer GemeiNdeaus uNserer GemeiNde
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Im Juni, kurz vor den Ferien, machten sich Konfirmanden auf den Weg, um die „Sommer-
grüße“ unserer Kirchengemeinde an die Frauen unserer Gemeindekreise zu überbringen.

Für „Jung und Alt“ waren diese Besuche sehr wertvoll. An jeder Haustür wurden wir über-
rascht, aber freudig begrüßt. Es wurde sich vorgestellt, Familienzugehörigkeit erläutert („Wem 
bist du denn?“), gelacht und erzählt. Hier erfuhren die jungen Leute in manchen Gesprächen, 
wie Lebensläufe nicht immer glatt laufen, aber sie hörten auch, dass Gottvertrauen im Glauben 
an Jesus Christus ein lebenswichtiger Halt war.

Mit unterwegs waren auch Finn Ginsberg, Johanna Kobsch, Tia Jolie Brachwitz und Sebastian 
Stelzig.

Alle, die auch besucht worden sind, sich aber hier nicht auf einem Foto finden, grüßen wir an 
dieser Stelle noch einmal ganz herzlich und danken für die guten Begegnungen!

Jutta Ginsberg

Sommergrüße

Anna Henrich Oda Sahm Inge Diehl Julie Diehl Dustin Petry

Anni WellerTim-Leon Lenz Irmgard Müller Julia Bauer

EINLADUNG 
Ein Glaubenskurs zum Thema 

„Beten – Atemholen der Seele“

Erleben Sie Ihren Alltag auch immer wieder voller unruhe, Hektik und Druck? Kennen Sie den 
Wunsch nach einer unterbrechung, zur Ruhe zu kommen, neu Atem zuschöpfen, zur eigenen 
Mitte zu finden! 

Im Kurs betrachten wir unser Leben. Es ist eine Chance, alles, was ich da finde, mit Gott in 
Verbindung zu bringen. Einfach beten. Beten kann zum Atemholen für unsere Seele werden. 

An vier biblischen Beispielen wollen wir entdecken, wie einfach Beten sein kann.

In den Glaubenskursen „Stufen des Lebens“ 
spüren wir Fragen nach unserem Lebens-
sinn und unseren Perspektiven nach. Wir 
wollen miteinander entdecken, wie biblische 
Aussagen heute in unser Leben hineinspre-
chen. Dabei helfen Bodenbilder, über eigene 
Lebensthemen nachzudenken und spiegeln 
innere Prozesse wider. Im Dialog kommen wir 
zu neuen Erfahrungen, wie der Glaube mitten 
im Alltag Wegweisung geben kann.

Der Glaubenskurs ermutigt, auf der Grund-
lage biblischer Texte Glauben und Leben 
neu in Beziehung zu bringen. Es werden 
keine Bibelkenntnisse vorausgesetzt. Ein 
Kurs umfasst vier in sich abgeschlossene 
Einheiten von je zwei Stunden. Jede/r ist ein-
geladen, sich auf eine Begegnung mit sich 
selbst und der Bibel einzulassen.

Zeit:	18.01.,	25.01.,	01.02.	und	08.02.2021	jeweils	um	19.00	Uhr
Ort:	GMZ	Burbach	oder	GMH	Wahlbach
Veranstalter:	Kirchengemeinde	Burbach

Anmeldungen bitte an:    
Gemeindeschwester Andrea Burrows 
(gemeindeschwester@kirche-burbach.de / 015165473938) oder  
Sibylle Wahl (wahlsibylle@aol.com / 02736 448791)

aus uNserer GemeiNdeaus uNserer GemeiNde
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Alle Veranstaltungshinweise unter Vorbehalt der aktuell gültigen Regelungen während der 
Corona-Pandemie. 

Für den Besuch der Gottesdienste gelten Sicherheitsregeln, die im Einzelnen auf unserer Home-
page www.kirche-burbach.de eingesehen werden können.

Datum Uhrzeit Ort Prediger Besonderheit

N
ov

em
be

r

01.11.

10:15 Burbach
Pfr. Jochen Wahl/ 
Vikar Martin Ditthardt

Konfirmation 

14:00 Burbach
Pfr. Jochen Wahl/ 
Vikar Martin Ditthardt

Konfirmation 

08.11.

09:00 Lippe Pfr. Rolf Fersterra

 10:15 Burbach Pfr. Rolf Fersterra

10:30 Würgendorf Dirk Hermann

15.11.
Volks- 

trauertag

09:00 Gilsbach Pfr. Jochen Wahl

 10:15 Burbach Vikar Martin Ditthardt

18.11. 
Buß- und 

Bettag
19:30 Burbach Pfr. Rolf Fersterra

22.11. 
Ewigkeits-
sonntag

 10:15 Burbach Vikar Martin Ditthardt

 10:30 Würgendorf Pfr. Jochen Wahl

14:00 Lippe Vikar Martin Ditthardt

29.11.
1. Advent

10:15 Burbach Vikar Martin Ditthardt

D
ez

em
be

r

06.12.
2. Advent

09:00 Gilsbach Pfr. Jochen Wahl

 10:15 Burbach Pfr. Jochen Wahl

13.12. 
3. Advent

09:00 Lippe Pfr. Rolf Fersterra

10:15 Burbach Pfr. Rolf Fersterra

10:30 Würgendorf Pfr. Jochen Wahl

BIS AuF WEITERES GILT FÜR unSERE GoTTESDIEnSTE FoLGEnDE REGELunG:

• Im Moment finden KEINE Abendmahlsgottesdienste statt.

• Taufen finden in Absprache mit den Pfarrern statt.

iNfo iNfo

Datum Uhrzeit Ort Prediger Besonderheit

Se
pt

em
be

r

06.09..
09:00 Gilsbach Pfr. Jochen Wahl

 10:15 Burbach Pfr. Jochen Wahl

13.09.

09:00 Lippe Vikar Martin Ditthardt

10:15 Burbach Pfr. Jochen Wahl

10:30 Würgendorf Vikar Martin Ditthardt

20.09.  10:15 Burbach
Pfr. Jochen Wahl/ 
Vikar Martin Ditthardt

Verabschiedung und 
Einführung des Pres-
byteriums

27.09.
10:15 Burbach

Pfr. Jochen Wahl/ 
David Mushi

Partnerschafts- 
gottesdienst

10:30 Würgendorf Pfr. Jens Brakensiek

O
kt
ob

er

04.10. 
Erntedank

09:00 Gilsbach Pfr. Jochen Wahl

10:15 Burbach Pfr. Jochen Wahl

10:30 Würgendorf Präd. Burkhard Strunk ggf. Mittagessen

11.10.

09:00 Lippe Pfr. Rolf Fersterra
Erntedank- 
Gottesdienst

10:15 Burbach Pfr. Rolf Fersterra

10:30 Würgendorf Präd. ulrich Döhling

18.10. 10:15 Burbach Vikar Martin Ditthardt

25.10.
10:15 Burbach Pfr. Rolf Fersterra

10:30 Würgendorf Präd. Burkhard Strunk

31.10.
Reforma-
tionstag

10:15 Burbach
Pfr. Jochen Wahl/ 
Vikar Martin Ditthardt

Konfirmation

14:00 Burbach
Pfr. Jochen Wahl/ 
Vikar Martin Ditthardt

Konfirmation

Gottesdienstkalender 
September - Dezember 2020
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Apotheker für Offi zin-Pharmazie

H. Joachim Krumm

Nassauische Straße 10

57299 Burbach

Telefon (0 27 36) 4 42 50

Fax (0 27 36) 44 25 33

E-Mail:   schwanenapo.burbach@pharma-online.de

www.schwanen-apotheke-burbach.de

von der

als „Seniorengerechte
Apotheke“ empfohlen.

Bundesarbeitsgemeinschaft
der Senioren-Organisation e. V.

»Lobby der Älteren«

WerbuNG

KFZ-TECHNIK MANCINI

ANDREE MANCINI

Carl-Benz-Straße 11

57299 Burbach

Telefon 02736 / 294 415

Telefax 02736 / 571 27

info@kfz-mancini.de

KFZ-MEISTER-FACHBETRIEB

Reparaturen aller Art • Reifendienst

HU+AU • Klima-Service

Autoglas • Achsvermessung 

Textilwaschanlage • SB-Waschboxen 

Inspektions-Service • Unfallinstandsetzung

WerbuNG

 
 
 
 

 
  

   
 

  Meisterbetrieb für moderne Sanitär- und Heizungstechnik 
 

  Freier-Grund-Straße 25        57299 Burbach-Wahlbach        Tel. 02736-1680 
  www.haustechnik-krumm.de                   Email: info@haustechnik-krumm.de 
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Wahlbacher jagen Mister X
unter Einhaltung der Hygieneregeln und des 
Mindestabstands trafen sich Ende Mai 15 
Teams beim Vereinshaus, um Mister X durch 
ganz Wahlbach zu jagen. Dabei waren die 
Gruppen auf vier verschiedene unbekannte 
aufgeteilt. Doch bevor es losging, hielt André 
Möller noch eine Andacht, in der er heraus-
stellte, dass Gott vielen Menschen auch wie 
ein großer unbekannter bzw. wie Mister X 
vorkommt. Allerdings muss das nicht so sein, 
denn in der Bibel kann man viel über Gott 
erfahren.

Außerdem läuft Gott nicht vor den Menschen 
weg, ganz im Gegenteil, durch seinen Sohn 
Jesus Christus ist er sogar zu uns auf die 
Erde gekommen, um uns zu zeigen, wie wir 
leben sollen. In Johannes 14,6 steht: „Jesus 
spricht: Ich bin der Weg und die Wahrheit und 
das Leben; niemand kommt zum Vater denn 
durch mich“. und genau das macht unseren 
Glauben aus. Jesus hat uns den Weg zum ewi-
gen Leben geebnet.

nach einer Erläuterung der Spielregeln durch 
die Spielleitung, bestehend aus Larena Mül-

ler, Michael Kühnel und Jan Reichenau, 
konnte die Verfolgungsjagd endlich losgehen. 
Zunächst wurden die Teams zu verschiedenen 
Startpunkten geschickt, von wo sie die Verfol-
gung aufnahmen. In regelmäßigen Abständen 
erhielten sie neue Informationen, wo sich ihr 
Mister X aufhält. So wurden die Gruppen quer 
durch Wahlbach geschickt.

Hatten die Teams eine verdächtige Person 
erwischt, mussten sie noch herausfinden, 
ob es sich dabei überhaupt um einen Mister 
X handelt, und wenn ja, ob es der war, den 

die Gruppe finden 
sollte. 

nach rund zwei 
kurzweiligen Stun-
den traf auch das 
letzte Team wieder 
beim Vereinshaus 
ein, wo dann die 
Siegerehrung statt-
fand. Damit endete 
eine von vielen 
kreativen Aktionen, 
die sich die Mitar-
beiter in Wahlbach 
während der Coro-

na-Pause ausgedacht hatten.

nach den Sommerferien soll das Gruppen- 
und auch möglichst bald das Chorprogramm 
des CVJM und der EG wieder komplett ange-
boten werden, natürlich immer unter den 
dann aktuell geltenden Bedingungen. Aber 
hoffentlich wieder im direkten zwischen-
menschlichen Kontakt und vor allem in Kon-
takt zu Jesus Christus.

    
   André Möller

Am 13. März 2020 bekamen wir mit-
tags Bescheid, dass die KiTas in nRW 
bis auf Weiters geschlossen bleiben: 
Die Pandemie hat auch das Siegerland 
erreicht.

Große Fragezeichen in allen Gesichtern. Wie 
geht es weiter? Wo bleiben die Kinder? Wie 
arbeiten wir als Personal?

Seit diesem Tag kommt fast täglich ein 
„Corona Ticker“ von unserem Träger in Sie-
gen, mit den neuesten Infos. Was heute 
geschrieben wurde, war morgen schon wieder 
alt. 

unser Personal in der KiTa hatte viele Stunden 
mit Putzen, Desinfizieren, Planen, Bespre-
chen, Konzeptionsentwicklung, ordnen, Sor-
tieren, Aufräumen und vielem mehr zu tun. 
Vieles lief nur über E-mail und Videokonferen-
zen, da wir uns nicht alle gleichzeitig in der 
Kita aufhalten durften.

Die Eltern wurden so gut es ging per E-mail 
über den neuesten Stand auf dem Laufenden 
gehalten. Die Mitglieder des Elternrates orga-
nisierten zwei Schatzsuchen für unsere Kin-
der, damit die Zeit zu Hause nicht langweilig 
wird.

Ab dem 1. April begann die notbetreuung in 
der KiTa für einige wenige Kinder. Ab dem 28. 
Mai durften alle Schulkinder 2020 die KiTa 
wieder besuchen, jedoch mit eingeschränkten 
Öffnungszeiten. und seit dem 8. Juni dürfen 
alle Kinder im eingeschränkten Regelbetrieb 
und mit strengen Hygienevorschriften die 
KiTa wieder besuchen.

Es wurde genau geplant, wann die Kinder 
gebracht und wieder abgeholt werden, damit 
auch die Eltern die Abstandsregeln einhalten 
können. Das Tragen von Mund-nasen-Schutz 
ist selbstverständlich für die Eltern Pflicht und 
für uns als Personal, wenn der Mindestab-
stand von 1,5 Metern nicht eingehalten wer-
den kann.

Besonders schade war, dass in dieser Zeit die 
für unsere Schulis geplanten Aktivitäten lei-
der ausfallen mussten. Der Tagesausflug, die 
Übernachtung in der KiTa, die Schulstunden, 
unser gemeinsamer Gottesdienst, das Som-
merfest und das Abschiedsfest. Wir haben 
uns jedoch für unsere Schulis etwas Beson-
deres einfallen lassen und die Kinder zum 
„Abschiedsgrillen“ eingeladen.

Da wir nicht gruppenübergreifend arbeiten 
dürfen, das heißt, die Kinder der beiden Grup-
pen nicht mischen dürfen, war ein gemein-
sames Fest gar nicht so einfach zu planen 
und durchzuführen. Doch nach gründlicher 
Überlegung wurde der Abend für die Kinder 
mit Grillen, Spielen, „Cocktails“, witzigen 
Geschichten und Gedichten ein tolles Fest, 
das wir alle nicht so schnell vergessen werden.

Wir wünschen allen schöne Spätsommertage 
und bleiben Sie gesund!

Die Mitarbeiter der ev. KiTa Sterntaler

„Dieses Jahr ist alles anders….“

aus uNserer GemeiNdeaus cVJm uNd GemeiNschaft
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Physiotherapie-
praxis

Physiotherapiepraxis Kopfsache

Nicole Schneider

Bac. of Health (NL) / Bac. of Science (D)

Privatpraxis

Hofacker 26

57299 Burbach-Gilsbach

 0178 – 58 93 431

www.physiotherapie-kopfsache.de

… bei Beschwerden rund 

um Kopf, Hals, Nacken 

und Kiefer

WerbuNG

Die Partnerschaft zwischen der Kirchengemeinde Kiluvya und der Kirchengemeinde Burbach 
wurde offiziell im Jahr 2013 begründet und in vielen Kontakten der Gemeindeglieder in gegen-
seitigen Besuchen und über die modernen Medien gepflegt.

Da der Besuch einer Delegation aus Tansania in diesem Jahr wegen der CoRonA-Krise abge-
sagt werden musste, möchte die Burbacher Tansania-Partnerschaftsgruppe diese Verbindung 
mit einem Partnerschaftsgottesdienst	am	27.	September	2020	in der Burbacher Kirche leben-
dig werden lassen mit der Anwesenheit des ökumenischen Partnerschaftspfarrers Dr. David 
Mushi, der auch die Predigt halten wird. David Mushi kann aus erster Hand über die aktuelle 
Situation in Tansania berichten. 

Die Burbacher werden Gelegenheit erhalten, ihr Portemonnaie zu öffnen für viele förderungs-
würdige Projekte und hilfebedürftige Menschen in der Partnergemeinde in Kiluvya. „Einen 
fröhlichen Geber hat Gott lieb!“

Werner Unverzagt

Partnerschaft mit der  
Gemeinde Kiluvya in Tansania

Schon im Jahr 2013 wurde die Partnerschaft im Gottesdienst in Kiluvya gegründet

aus uNserer GemeiNde
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Am Freitag, dem 4. Dezember 2020, 
20.00 uhr planen wir ein Konzert in der 
Ev.-Ref. Kirche Am Römer in Burbach 
mit der irischen Folk-Band Woodwind 
& Steel. Auf die Einhaltung der dann 
geltenden Corona-Hygienevorschriften 
werden wir achten. 

Woodwind & Steel präsentieren in ihrer 
Weihnachtsshow eine fröhliche, stim-

mungsvolle Mischung aus weltbekannten irischen, englischen und amerikanischen Christmas 
Carols, sphärischen Instrumentalstücken und rasanten, mitreißenden Jigs und Reels.

Die Greatest Hits, die Evergreens von Weihnach-
ten werden in frischen, keltischen Gewändern 
präsentiert.

Mit ihrem Mix aus Irish Folk, klassischen Elemen-
ten und moderner Popmusik ziehen sie ein brei-
tes Publikum in ihren Bann, vom Volksmusiklieb-
haber bis zum Pop- und Musicalfan. 

Berührende Geschichten umfangen die Musik 
und bescheren den Zuhörern eine entspannte, 
innige weihnachtliche Atmosphäre und Vor-
freude.

Have A Happy Irish Christmas! 

Eintritt im Vorverkauf: 25 € - Abendkasse 30 €

Weitere Informationen gibt es im Gemeindebüro: Gemeindebuero@kirche-burbach.de
oder auf derHomepage: woodwind-steel.de  

irische Weihnachten am  
4. dezember mit Woodwind & Steel

kochen • wohnen • schlafen

Dillenburger Str. 2 

57299 Burbach-Würgendorf

Telefon 027 36 – 18 04

E-Mail: info@moebel-neef.de

Streifzüge – 800 Jahre Burbach 
Kirchengemeinde, Gemeinde und 
Heimatverein Burbach veranstalte-
ten im zurückliegenden Jubiläumsjahr 
gemeinsam neun spannende „Streif-
züge“, die durch mehr als 800 Jahre 
Burbach führten. Von dieser Zeitreise 
durch das Leben und die Geschichte 
unseres Dorfes erzählt das nunmehr 
vorliegende gleichnamige Buch. Ver-
gangenes soll dankbar verstanden, 
Gegenwärtiges verantwortlich gestaltet 
und Zukünftiges getrost unter die Füße 
genommen werden. Das reich bebil-
derte Buch hat Magazincharakter und 
beinhaltet alle Vorträge der Veranstal-
tungsreihe 2019. Es ist für 10,00 € im 
Gemeindebüro der Kirchengemeinde, 
im Bürgerbüro, beim Heimatverein 
sowie den Geschäften „Schmuck + 
Schönes“ (Annerose Diehl) und „Spiel 
& Buch“ (Iris Häbel) erhältlich.

Heimatverein Alte Vogtei Burbach e.V. /  
Volker Gürke, Vorsitzender

WerbuNG

aus uNserer GemeiNdeaus uNserer GemeiNde

WerbuNG
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Steinmetzbetrieb

Grabdenkmäler

Schellhammer & Sartor GmbH

Taufwinkel 21 · 57299 Burbach · Telefon 0 27 36/61 86 · Fax 17 81

www.steinmetz-burbach.de

WerbuNGWerbuNG
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Liebe Gemeindeglieder, 
mit der Veröffentlichung der kirchlichen Amtshandlungen werden auch personenbezo-
gene Daten öffentlich gemacht.
Personen, die eine solche Bekanntgabe nicht wünschen, möchten bitte im Vorfeld der  
Veröffentlichung das Gemeindebüro hierüber informieren. 

Konfirmation  
am 31. Oktober 2020
Reformationstag
in der Evangelischen Kirche Burbach

in neunkirchen werden  
am 06. September 2020  
konfirmiert:

Konfirmation  
am 01. november 2020
in der Evangelischen Kirche Burbach

Freud & Leid
Kirchliche Amtshandlungen

Hinweis:  Ehepaare, die Goldene Hochzeit oder Diamantene Hochzeit haben, 
 melden sich bitte beim zuständigen Pfarrer oder im Gemeindebüro.

amtshaNdluNGeN amtshaNdluNGeN
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Pfarrbezirk I  
Vakanzvertretung
Rolf Fersterra 
Tel. 0271 350455 
pfr.rolf-fersterra@
kk-si.de

Pfarrbezirk II 
Jochen Wahl
Tel. 448791
jochen.wahl@ 
kirche-burbach.de

Pfarrbezirk I
Vikar Martin Ditthardt
Tel. 02736/5093532
0178 515 6261
martin.ditthardt@
kirche-burbach.de

Pfarrbezirk I 
Vertretung
Jens Brakensiek
Tel. 4489730
jens@brakensiek.info

U
n

se
re

 P
re

sb
y

te
r

Pfarrbezirk I 

Annette Donath (Lippe) Tel. 5685 / mua-donath@web.de

Dorothee Klein (Burbach) Tel. 8990 / heisterhaus@t-online.de

Marc Steffen Quandel (Burbach) Tel. 294850 / Marcsteffen.quandel@online.de

Christiane Witt (Burbach) Tel. 2089617 / mirasierra@web.de

Pfarrbezirk II

Andrea Burrows (Würgendorf) Tel. 2943221 / andrea.burrows@med-bull.com

Jörg Furchtmann (Würgendorf) Tel. 492679 / jafurchtmann@web.de

Christoph Klein (Wahlbach),
Kirchmeister

Tel. 8115 / c.klein.burbach@gmail.com

Katja Krumm (Wahlbach) Tel. 8654 / krumm.katja@web.de

Axel Sahm (Wahlbach) Tel. 6865 / asahm2705@gmail.com

oliver Staaden (Wahlbach) Tel. 4179782 / oliverstaaden@web.de

Diakon Volker Gürke Tel. 0151 59472397 / volker.guerke@gmail.com

ulrich Döhling Tel.  1389 / ortrud.doehling@web.de

Hans-Jörg Schnorrenberg Tel. 0171 2685507 / joerg.schnorrenberg@t-online.de

Burkhard Strunk Tel. 2988877 / bukale@jesus.de

Impressum
Herausgeber:  Das Presbyterium der Ev.-Ref. Kirchengemeinde Burbach,  

nassauische Straße 3, 57299 Burbach (Vorsitzender: Christoph Klein)
Redaktion: Marc Steffen Quandel (V.i.S.d.P.), Karin Krumm, Annette Donath, Martin  
 Ditthardt, Julian Enners, Layout & Homepage: Christine Weskamp
E-Mail:  gemeindebrief@kirche-burbach.de
Erscheinungsweise:  viermal jährlich
Auflage: 3.750 Stück
Bezug: kostenlose Verteilung an alle evangelischen Haushalte durch ehrenamtliche Boten
Anzeigenschaltung:  Preise und weitere Informationen bei Christoph Klein

Fotos gehören, soweit nicht anders angegeben, den jeweiligen Autoren.  
Das Redaktionsteam behält sich eventuelle Kürzungen der eingereichten Texte vor.

Redaktionsschluss der nächsten Ausgabe ist der 23. Oktober 2020

Gemeindebüro

nassauische Straße 3 Sabine Benkner, Gisela Petri Tel. 1759

Öffnungszeiten Mo, Di, Mi, Fr. 9.30-12.00 uhr
Do. 15.30-17.30 uhr Fax 4907120

E-Mail-Adresse gemeindebuero@kirche-burbach.de
Homepage www.kirche-burbach.de
Freiwilliges Kirchgeld für die Kirchengemeinde Burbach IBAN: DE89 4605 1240 0000 0205 29

Gemeindepädagogin Jutta Ginsberg, 
jutta.ginsberg@gmx.de

Tel. 8345
Tel. 0162 8739002

GemeindeSchwester Andrea Burrows 
gemeindeschwester@kirche-burbach.de

Tel. 0151 65473938

Flüchtlingskoordinator Peter Ginsberg, 
fluechtlingsarbeit@kirche-burbach.de Tel. 8756

Diakonie-Gemeindegruppe Andrea Scholl (Vorsitzende) Tel. 5417

Küster

Burbach/Wahlbach Michael Diehl
kuester@kirche-burbach.de Tel. 0151 17980844

Würgendorf Elke Winkel Tel. 5371/
Tel. 0178 2035611

Tageseinrichtungen für Kinder
Burbach Leitung: Gunborg Metz Tel. 6333
Gilsbach Leitung: natalie Rausch Tel. 6565
Wahlbach Leitung: Sandra Eckam Tel. 6557
Würgendorf Leitung: Anja Brado Tel. 6216

Nummern, die helfen
Helfende Hände, nassauische Straße 3, 57299 Burbach Tel. 4907123
Ehe-, Familien- und Lebensberatung Tel. 0271/25028 0
Schwangerschaftskonflikt- und Schwangerenberatung Tel. 0271/25028 52
Diakonisches Werk (A.-K. Jung), Wichernstraße 40 , 57072 Siegen Tel. 0271/3336745
Telefonseelsorge (rund um die uhr) Tel. 0800 1110111
nummer gegen Kummer (Mo-Fr 15-19 uhr), Kinder- und Jugendtelefon Tel. 0800 1110333

KONTAKTUnSer PreSByteriUm

UnSere PrädiKanten
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Ich wünsche dir, 
dass du deinen Weg findest 
im Gewirr der Straßen und Gassen 
um dich herum.

Mag sein,  
dass du manchen Umweg nehmen musst  
und gelegentlich in einer Sackgasse landest.

Mag sein,  
dass du dich manchmal im Druck der Zeit 
auf einer Autobahn wähnst. 
Dann wieder ist der Weg von Wiesen  
und Bäumen gesäumt, und du darfst 
durchatmen und genießen.

Ich wünsche dir, 
dass du am Ende sagen kannst: 
Das war mein Weg. 
Ich ging ihn gesegnet. 
Und er war sehr gut.

Tina Willms 


